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Als Gruppenleiter Technik im Reichssicherheitshauptamt  

war der SS-Standartenführer Walther Rauff maßgeblich  

an der Entwicklung der „Gaswagen“ beteiligt, die die Massen

erschießungen der Einsatzkommandos ergänzen oder ersetzen 

sollten. Nach Kriegsende gelang ihm die Flucht. In Syrien  

und Italien arbeitete er für verschiedene Geheimdienste.  

1949 setzte er sich nach Südamerika ab. Das von der Bundes-

republik betriebene Auslieferungsverfahren scheiterte 1963  

aus formalen Gründen. Rauff, der 1984 in Santiago starb,  

wurde wegen seiner NS-Verbrechen nie belangt.

Dr. Heinz Schneppen, Botschafter a. D., war von 1960 bis 

1996 im diplomatischen Dienst der Bundesrepublik tätig.  

Er forscht und publiziert zur Zeitgeschichte. Im Metropol  

Verlag sind erschienen: Odessa und das Vierte Reich. Mythen 

der Zeitgeschichte (2007) und Ghettokommandant in Riga. 

Eduard Roschmann. Fakten und Fiktionen (2009).
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